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Begebenheiten im Jahr 1996 
 
 

Sonntag 7. Jänner 4. Generalversammlung im Schützenheim Untersee. 
Die Ereignisse der Versammlung sind in der Niederschrift des Schriftführers festgehalten. 
 
Freitag 26. Jänner Eisschiessen gegen die Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha auf der Eisbahn im 
Ziegelstadel. 
4 Stunden wurde erbittert um jede Kehre gekämpft. Am Ende blieben nur die beiden Moar`s über. 
Die besseren Nerven hatte der unsrige Kapellmeister Erich Klackl, er machte den Moarschuß und 
wir haben glücklich mit 5:4 gewonnen. 
Anschließend gab es im Schützenheim Bratwürstl mit Sauerkraut. 
Die Unterhaltung kam leider aufgrund der langen Dauer des Eisschiessens etwas zu kurz. 
 
Montag 29. Jänner Empfang von Gerhard Pilz der in Südtirol zum 5. Mal Weltmeister im 
Naturbahnrodeln wurde, und von Reinhard Peer welcher Weltmeister im Doppelsitzerbewerb 
wurde. 
Alle 6 Goiserer Kapellen waren ausgerückt um unsere beiden Weltmeister gebührend zu feiern. 
 
Dienstag 13. Februar Begräbnis von Romana Peer, Untersee 47 wir haben geblasen. 
 
Ostersonntag 7.April Traditioneller Weckruf diesmal ausnahmsweise bei Schönwetter. 
Wir waren diesmal im unteren Bereich unseres Rayons unterwegs. Die Route hatte diesmal Scheutz 
Josef genau ausgetüftelt und so kamen wir ohne größerer Umwege beim Ferdin an. Dort bezahlte uns 
Ehrenmitglied Hermann Kefer 1 Fass Bier. 
Auch ein Kamerateam des ORF Oberösterreich war unterwegs, es filmte unser Quartett beim 
Jodlerblasen in Obersee. 
 
Samstag 20. April Frühlingskonzert im Festsaal beim Vereinwirt. 
Das Konzert war wieder sehr gut besucht. Um unser Programm etwas aufzulockern hatten wir auch 
heuer wieder Sänger eingeladen und zwar den Ebenseer Viergesang. 
Ehrungen waren auch wieder fällig und zwar: 
Für 25 Jahre aktive Tätigkeit als Blasmusiker erhielt Fritz Gamsjäger jun. Die Verdienstmedaille in 
Silber. 
Heuer erstmals verliehen wurde eine Ehrennadel für besonders verdiente Mitglieder. 
Diese besondere Ehre wurde Flgh. Hans Klackl Untersee 104 für 55 aktive Jahre, und für 43 Jahre als 
aktiver Musiker unserem großen Trommler Grill Josef Untersee 47 zuteil. 
Anschließend an unser erfolgreiches Konzert spielte die Goiserer Klarinettenmusi zum Tanz auf. 
Gamsjäger Jürgen rückte zum 1. Mal aus. 
 
Freitag 31. Mai Hutanprobe. Da wir beschlossen hatten uns neue Hüte anzuschaffen war 
Hutmacher Franz Leitner aus Bad Aussee angereist, und verpasste jedem Bluzer den richtigen 
Deckel. 
 
Sonntag 16. Juni Musikfest 100 Jahre Bundesbahnmusikkapelle Bischofshofen. 
Wir reisten mit einem Autobus von Sklona an, und nahmen am Festakt und am Umzug teil. 
Anschließend verbrachten wir noch einige gemütliche Stunden im Bierzelt bis wir uns auf die für 
einige noch viel zu frühe Heimfahrt machten. 
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Freitag 7. Juni bis Sonntag 9. Juni  Bierzelt im Ziegelstadel 
Das Wetter war diesmal schön und sehr heiß, was sich leider auch nicht sehr günstig auf den Besuch 
auswirkte. 
Am Feitag gab es wieder das traditionelle Musikproblertreffen wo auch heuer wieder die See`r 
Musikanten aufspielten. 
Die Kapelle mit den meisten Musikern war auch heuer wieder die Trachtenmusikkapelle Ramsau. 
Am Samstag spielten die Gosauer Spitzbuam leider mit einer Lautstärke die für unser doch eher 
kleineres Zelt nicht angebracht war, und uns mehr Besucher vertrieb als anlockte. 
Am Sonntag beim Frühschoppen spielten die Filzmooser Buam, am Nachmittag brachte auch heuer 
wieder die Kindergruppe der Schuhplattler einige Darbietungen. 
Am Abend bei leider sehr mäßigem Besuch spielte das Heimatlandecho aus Pöham auf. 
Am Montag beim wegräumen halfen uns wieder einige Pensionisten und es war dann bald wieder 
alles weggeräumt. 
Beim „Gaudihütterl“ am See wurde dann anschließend noch eingekehrt und kräftig gefeiert. 
 
 
 
 
 

                       Ein Traum ging in Erfüllung           
 

           
 
           Gschwandtner Pep in seinem Element 
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Samstag 6. Juli Musikfest 70 Jahre Feuerwehrmusikkapelle Lupitsch 
Die Goiserer Kapellen waren diesmal schon am Vortag des eigentlichen Musikfestes eingeladen 
worden. 
Wir hatten die Aufgabe nach dem Umzug im Bierzelt Unterhaltungsmusik zu spieken. 
Da wir am Umzug aufgrund der unsicheren Wetterlage nicht mitmarschiert waren, standen wir dann 
beim überraschenden Empfang etwas deplaziert und ohne Hüte da. 
 
Freitag 12. Juli Unser großer Gönner Anton Hutegger hatte wieder zugeschlagen. Er spendete 
einen namhaften Betrag für den Neukauf einer B- Klarinette welche er im Rahmen der Musikprobe 
an Annemarie Feichtner überreichte. 
 
Sonntag 14. Juli  Kurkonzert in der Goiserermühle. 
Stolz präsentierten wir erstmals unsere neuen Hüte. Der „Klosterjägerhut“ den wir mehr als 20 
Jahre lang getragen hatten hatte ausgedient. 
Unser neuer ein „Salzburger“ von der Firma Leitner aus Bad Aussee war zwar etwas 
gewöhnungsbedürftig aber sehr fesch. 
 
Sonntag 4. August Seekonzert beim Strandbad in Untersee. 
Nachdem es am Vortag noch geregnet hatte war uns diesmal der Wettergott hold und es kamen 
trotz kühler Witterung viele Zuhörer. 
 
Donnerstag 8. August Begräbnis von Franz Mourek aus Steeg welcher 89 Jahre alt gestorben ist. 
Mourek spielte Jahrelang Posaune bei der See`r Musi. 
 
Samstag 10. August Das nun schon traditionelle Musikerfußballturnier wurde heuer von der 
Musikkapelle Gosau veranstaltet. 
Auch unsere „Musikantenfußballer“ nahmen daran teil, waren zum Schluss sogar einmal nicht am 
Ende der Tabelle zu finden und belegten Platz 7. 
Erwin Thalhammer wurde sogar zum besten Tormann des Turniers gekürt 
 

 
Unsere tapfere Fußballmannschaft 1996 
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Sonntag 8. September Gemeinschaftskonzert aller 6 Goiserer Blasmusikkapellen. 
Unter dem Titel 6 Klang fand dieses 1. Gemeinschaftskonzert dessen Idee beim Empfang von 
Weltmeister Gerhard Pilz geboren wurde am Goiserer Marktplatz vor sehr vielen Zuhörern statt. 
Aufgrund des großen Erfolges wurde beschlossen auch 1997 ein Gemeinschaftskonzert zu machen. 
 
Freitag 20. September Begräbnis von Leopoldine Schenner Untersee 15.  
 
Sonntag 22. September Kirtagsbierzelt in St. Agatha, wir spielten am Nachmittag 
Unterhaltungsmusik. 
 
Sonntag 29. September Musikausflug auf den Krippenstein. 
Nachdem es Zeit und Geldbeutel wieder erlaubten machten wir heuer wieder einen gemeinsamen 
Ausflug und zwar auf den Krippenstein. Das Wetter war einigermaßen schön jedoch ziemlich kalt. Es 
erwies sich als sehr nützlich das Kpm. Stv. Hans Kieninger eine Hütte am Krippenstein hat, so 
konnten wir uns mit Weintee vernünftig aufwärmen. 
Sorgen machten wir uns um Feichtner Helmut welcher nämlich seit der Ankunft in der Bergstation 
wie vom Erdboden verschluckt war. 
Aber das kümmerte Helmut wenig er saß gemütlich in der Oberfeldkaseren in der Kantine bei Bier 
und einer guten Jause. 
Beim Mittagessen in der Gjaidalm waren wir dann alle wieder beisammen. 
Nach dem Mittagessen spielte das Quartett einige Stücke zur Unterhaltung. 
Dann wurde wieder zum Aufbruch geblasen und wir machten uns wieder auf zur Talfahrt. 
Zuhause angekommen klang dieser Ausflug gemütlich beim Ferdin aus. 
 

              der Winter lässt grüßen                                             vor Straßenmeister Kieninger´s  Almhütte 

in der Gjaidalm 
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Samstag 28. und Sonntag 29. Dezember Neujahrblasen 1997 
Untertitel: „Die Odyssee eines Leuchters im fremden Rayon“ 
Bei grimmig kaltem Wetter gingen wir wieder in 3 Gruppen Neujahrblasen. 
Die Untersee` r Pass benötigte aufgrund der vielen Einkehrschwünge auch heuer wieder zwei Tage. 
Einen Tag gingen die Oberseer und die Pötschenpass letzter allerdings mit größeren Schwierigkeiten. 
Leuchter Helmut Feichtner zum ersten mal bei der Pötschenpass, war als jahrelanger Leuchter bei 
der Òbersee`r Pass  den deutlich höheren Alkohlkonsum in der Pötschen nicht gewohnt. Auch 
seinem kurzfristig organisierten Kollegen Krenn Sigi ging es nicht viel besser. 
Sie verloren so ziemlich alles was mit einer Karbidlampe zu tun hatte, auch die von Hans Wallmann 
kurzfristig organisierte Feuerwehrlampe war nicht lange vollständig.  
Aber das war noch nicht alles am Schluss verloren sie nämlich auch noch die ganze Pass. 
Aber Helmut konnte das alles nicht erschüttern und er traf zwar etwas angeschlagen aber froh um 
Mitternacht in seinem geliebten Musikstüberl ein, wo er dann mit den Überresten der Obersee`r und 
Untersee`r Pass unter gleichgesinnten war. 
 
 
1996 wurden insgesamt 14 Ausrückungen gemacht 
 
 
Ende des Jahres ist die Kapelle 471 Musiker stark davon 6 Musikerinnen 
 
 
Ausgetreten sind:      Fäßlacher Andreas 
                                 Grill Josef 
                                 Thalhammer Erwin 
                                                                                            Mit gut Klang 

                                                                    Der Chronikführer 
                                                                    Erich Feichtner 

 
 


